
   
 

 

 

Pressemitteilung 

Windpark Meppen am Netz: ENOVA realisiert größtes Repowering-
Projekt der Unternehmensgeschichte  
Bunde/Meppen, 4. Juni 2026 – ENOVA hat nach rund zwei Jahren Bauzeit den Windpark 
Meppen (Landkreis Emsland) erfolgreich in Betrieb genommen. Die neuen Anlagen 
erreichen eine installierte Gesamtleistung von rund 65 MW und liefern ab sofort grünen 
Strom für rund 46.500 Drei-Personen-Haushalte. 

Mit der Inbetriebnahme von neun Vestas-Anlagen des Typs V172 hat ENOVA das bislang 
größte Repowering-Projekt der Unternehmensgeschichte realisiert. Die neuen Anlagen zählen 
mit einem Rotordurchmesser von 172 Metern, einer Nabenhöhe von 175 Metern sowie einer 
Gesamthöhe von 261 Metern zu den größten und leistungsstärksten Onshore-Anlagen, die 
aktuell in Deutschland errichtet werden. Mit einem prognostizierten Energieertrag von rund 
163 Millionen KWh pro Jahr liefern sie künftig rund viermal so viel Leistung wie die 14 Alt-
Anlagen aus dem Jahr 2002.  

„Der erfolgreiche Abschluss des Repowerings im Windpark Meppen markiert einen 
bedeutsamen Meilenstein für ENOVA“, erklärt Björn Burau, Chief Financial Officer von 
ENOVA. „Mit diesem Projekt zeigen wir, wie es uns durch technische Expertise, unsere 
operative Stärke und der vertrauensvollen Zusammenarbeit mit Stakeholdern gelingt, 
bestehende Standorte nachhaltig zu modernisieren. Meppen zeigt außerdem, welches 
Potenzial im Repowering steckt – sowohl für eine effiziente Flächennutzung als auch für eine 
verlässliche und zukunftsfähige Energieversorgung.“ 

Mehrwert für Stadt, Region und Anwohner 

Ein zentrales Element des Projekts war die konsequente Einbindung der lokalen Akteure: 
Sowohl die Grundstückseigentümer als auch die Betreiber der 14 Alt-Anlagen erhielten die 
Möglichkeit, sich am neuen Windpark zu beteiligen – und haben diese aktiv genutzt. Der 
Windpark Meppen wird damit zu einem Musterbeispiel für die erfolgreiche und 
partnerschaftliche Umsetzung fairer Lösungen in komplexen Stakeholder-Strukturen. 

Auch für die Anwohner bringt das Repowering spürbare Vorteile mit sich: Die geringere Anzahl 
an modernen Windenergieanlagen sorgt für ein ruhigeres Landschaftsbild sowie deutlich 
reduzierte Schallimmissionen. Darüber hinaus haben auch die Bürger vor Ort die Möglichkeit, 
sich über Nachrangdarlehen finanziell am Windpark zu beteiligen und so direkt von dessen 
wirtschaftlichem Erfolg zu profitieren. 

Darüber hinaus ist der modernisierte Windpark auch für die Region ein Gewinn: Die Stadt 
Meppen profitiert nach §6 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) unmittelbar von den 
Stromeinnahmen des Windparks sowie von den Erträgen aus dem Betrieb, die der 
Gewerbesteuer unterliegen; fünf Prozent der jährlichen Pachten sind außerdem für die 
Förderung gemeinnütziger Zwecke innerhalb der Gemeinde vorgesehen.  

„Der Windpark Meppen steht beispielhaft dafür, wie nachhaltige Energieerzeugung und 
regionale Wertschöpfung zusammengeführt werden können“, sagt Projektleiter David Szilagyi. 
„Mein besonderer Dank gilt den Grundstückseigentümern, den kommunalen 
Ansprechpartnern sowie allen beteiligten Partnern und Dienstleistern. Die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und das große Engagement aller Beteiligten haben maßgeblich dazu 
beigetragen, das Projekt zum Erfolg zu führen.“ 



   
 

Zwei Jahrzehnte Standortentwicklung 

ENOVA ist seit mehr als 20 Jahren im Windpark Meppen aktiv. So hat das Unternehmen in 
der Zeit von 2000 bis 2004 bereits die vierzehn Alt-Anlagen von der Planung über die 
Genehmigung bis hin zur Umsetzung vollständig entwickelt. Mit der Genehmigung nach dem 
Bundes-Immissionsschutzgesetz im Juli 2023 fiel dann der Startschuss für das Repowering, 
um den Standort fit für die Zukunft zu machen. Im Rahmen der ersten Rückbauphase wurden 
2024 bereits fünf Bestandsanlagen zurückgebaut. Anschließend folgten der Zuwegungs-, 
Fundament-, Kabeltrassen- und Turmbau, bevor im November 2025 mit der Errichtung der 
neuen Anlagen begonnen wurde. Bis voraussichtlich August 2026 sollen nun auch die noch 
verbliebenden Alt-Anlagen abgebaut werden.  

 

Über ENOVA 

Die ENOVA-Gruppe gestaltet als Entwickler, Investor, Serviceanbieter und Betreiber die 
Stromerzeugung Deutschlands. Mit Entschlossenheit und einer hohen technischen sowie 
kaufmännischen Expertise entwickelt das Familienunternehmen Windparks und investiert in 
Bestandsanlagen sowie Projektrechte. Im Service erhöht das Unternehmen durch die 
Aufbereitung von Ersatzteilen, den Austausch von Großkomponenten sowie durch ein 
umfassendes Serviceangebot nachhaltig die Lebensdauer, Wirtschaftlichkeit und 
Performance von Windenergieanlagen. 

ENOVA zählt mit 1 GW im Bestand zu den größten Onshore-Windenergie-Betreibern 
Deutschlands und versorgt aktuell rund eine Million Haushalte mit grünem Strom. Bis Ende 
2030 will das Unternehmen einen Bestand von 3 GW aufbauen und die Assets under 
Management auf 5 Milliarden Euro erhöhen.   
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